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BUNDNER
Die Leserecke des höheren Blödsinns

ausgewählt von Robert Däster

Da gab's einen Jungen in Olten,
Der wurde vom Lehrer gescholten.

Doch kaum als er dann
Der Schule entrann,

Da übte er sich in Revolten!
Dorothea Palm, Hamburg

Bestritt doch ein Chauffeur in Teufen stur,
Dass er in ein Weib auf dem Streifen fuhr.

Die Frau, eine kecke,
Hob lächelnd die Röcke,

Sie trug auf den Backen die Reifenspur.
7. Peter, Effretikon

Da gibt's einen Bürger in Bettlach,
Des Nachts bleibt er lang noch im Bett wach.

Was gut und was recht war,
Und ob etwas schlecht war,

Darüber nun denkt er im Bett nach.
Friedrich Wyss, Luzern

Da isch doch e Zahnarzt vo Schore
I Garte nach Ärdöl ga bore.
Das het leider nüt bschosse,

U drum het er beschlösse,
S bschiess meh, i de Zäng umezgore.

Andreas Eichenberger, Thun

Da lebte ein Kurgast in Mumpf,
Der war wirklich schwer ame Rumpf.

Er trank einen Whisky,
Der löste den Hitzgi.

Seither ist er wieder im Strumpf.
E. Moser, Zürich

Da spielten sie heute im «Wächter»
Zum erstenmal «Ueli der Pächter»;

Mit Einsatz und Mut
Ging alles ganz gut

Die Probe von gestern war schlächter.
Werner Küenzi, Bern

Da möchte ein Dichter aus Benken
Sein Herz einem Fräulein verschenken.

Das Fräulein will's nicht;
Aufs Reimen erpicht

Geht hin er und tut sich erhenken.
Lotti Neftel, Biel

Die drei goldenen Spielregeln

Bitte nicht mehr als 3 Limericks auf einmal einsenden.
Den Einsendungen kein Rückporto beilegen, wir können über

die «Leserecke des höheren Blödsinns» nicht korrespondieren.
Wer Limericks einschickt und nichts anderes erwähnt,

ermächtigt uns, seine Verse gegebenenfalls zu bearbeiten
und sie trotzdem unter seinem Namen zu veröffentlichen.

Redaktion Nebelspalter, 9400 Rorschach
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